
Fußverkehr – ohne geht nichts!

Regeln und Platz machen!

Straßen ge(h)recht verteilen

Moin und herzlich willkommen



Michael Glotz-Richter, Freie Hansestadt Bremen

Poller, 
Platz und 
Paragraphen

Einführung zum Forum 7: 
Regeln und Platz machen!
Straßen ge(h)recht verteilen
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Braucht Platz:

Elektro-Ladeinfrastruktur

Verzehnfachung bis 2030 nötig
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Braucht Platz:

Lieferzonen

Innovative Logistiklösungen

(z.B. Mikro-Hubs)

BASt-Vorschlag
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Braucht Platz:

Fahrrad-Parken
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Braucht Platz:

Stationen für  

e-scooter-Sharing, 

Lastenrad-Sharing
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Braucht Platz:

Ausbau Carsharing-Angebot
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Braucht Platz:

• Aufenthaltsbereiche

• Klimaanpassung:

Begrünung, Entsiegelung
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Die Situation:
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12.11.21

Verfahren VG Bremen zu illegalem Gehwegparken

Weserkurier



01.03.22

Urteil VG Bremen zu illegalem Gehwegparken (VG 5K 1968/19)  

Dauerhaftes Gehwegparken:

Überwachung: Opportunitätsprinzip

(Ordnungsbehörde)

Kein Entscheidungsermessen („ob“)

der Verkehrsbehörde: muss geeignete

Maßnahmen ergreifen

Auswahlermessen („wie“)

der Verkehrsbehörde

Berufung beider Seiten

Weserkurier



Urteil OVG Bremen zu illegalem Gehwegparken (Az.: 1 LC 64/22) 

Drittschützender Charakter § 12 StVO

bestätigt

Spielräume in der Umsetzung:

„Eine Pflicht der Straßenverkehrsbehörde, 

unmittelbar gegen die 

verkehrsordnungswidrig parkenden Fahrzeuge 

einzuschreiten, besteht nach Auffassung des 

Gerichts jedoch nicht.“

„betroffenen Gehwege in den Straßen der 

Kläger (sind) noch immer – wenn auch 

eingeschränkt – nutzbar“ 

(<1,50m wäre unzumutbar)

Konzepte müssen „tatsächlich und 

nachvollziehbar umgesetzt (werden) “

04.03.23
Weserkurier
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